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Herzenssache für
die Landfrauen
Brome – Die Bromer Land-
frauen samt der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Samt-
gemeinde, Kerstin Labyk, be-
teiligen sich an der Aktion
zur Beendigung der Gewalt
gegen Frauen. Gestern ist
nun der rote Stuhl, der von
der Lebenshilfe Gifhorn ge-
fertigt wurde, ins Rathaus
gezogen. Auch dieser soll als
„Besetzter Platz“ ein Zeichen
setzen – jeden dritten Tag
stirbt noch immer eine Frau
durch Partnergewalt. Im
ganzen Landkreis beteiligen
sich Vereine und Institutio-
nen an den „Orange days“.
In Brome wollen die Land-
frauen am kommenden
Samstag ab 10 Uhr vor dem
Rewe-Supermarkt die Bürger
informieren. Bepackt mit Fly-
ern, ist es ihnen eine Her-
zensangelegenheit, sich für
die Frauen starkzumachen.
Im Kreis gehen die Work-
shops, Lesungen und Veran-
staltungen zum Thema noch
bis zum 8. Dezember weiter.
Und in der Bromer Bücherei
gibt es bekanntlich weitere
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KlammeKasse
in Brome

Finanzausschuss tagt Dienstag
VON HILKE BENTES

Brome – Das Zahlenwerk für
den Haushalt 2024 sieht
nicht gut aus – und um Ein-
sparungen wird die Samtge-
meinde Bromewohl nicht he-
rum kommen. Mit dieser Fra-
ge beschäftigten sich jetzt
auch dieMitglieder der unter-
schiedlichen Fachausschüsse
(das IK berichtete). Wo kann
und wo muss gespart wer-
den? Es droht eine hohe Neu-
verschuldung, aber um eini-
ge der Investitionen kommt
die Samtgemeinde auch
nicht herum. Am Dienstag,
28. November, tagt nun der
Ausschuss für Wirtschaft,
Entwicklung und Finanzen
(Rathaus Brome, 18 Uhr).
Dort werden die Mitglieder
wohl noch einmal ganz kri-
tisch hinsehen, an welchen
finanziellen Schrauben ge-
dreht werden kann und wo
nur noch der Rotstift hilft.
Auszahlungen in Höhe von

über 35 Millionen Euro bei
Einzahlungen von 20,7 Mil-
lionen Euro laut Finanzhaus-
halt für 2024, ein Kreditbe-
darf von 10,6 Millionen Euro
und ein Schuldenstand von
4,8 Millionen Euro: Das sind
die Zahlen, um die es in der
Samtgemeinde geht. Und da-
mit kommt die Situation auf
den Tisch, die sich in den ver-
gangenen Haushaltsberatun-
gen bereits angekündigt hat.

Einige kostspielige Projekte
stehen in den Startlöchern,
bei vielen von ihnen drängt
die Zeit bei der Umsetzung.
Alexander Pede, Fachbe-
reichsleiter Ordnung und Fi-
nanzen bei der Samtgemein-
de Brome, hatte jüngst im
Umweltausschuss der Samt-
gemeinde die Daten vorge-
stellt, über die er selbst sagte:
„Nach diesem Entwurf brau-
che ich die Zahlen gar nicht
erst beim Landkreis einzurei-
chen.“
In der Sitzung außerdem

Thema: die Umgestaltung des

Freibadparkplatzes, der Um-
gang mit den Jahresabschlüs-
sen und eine neue Form der
Urnenbestattung.
Außerdem liegt ein Antrag

zur Unterstützung des
Crowdfundings für die ge-
plante Spiel- und Freizeitflä-
che in Voitze vor. Die Sitzung
ist öffentlich.

Der Haushalt der Samtge-
meinde gibt nur wenig
Grund zur Freude.
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Elternschaft auf Zeit
Rühens Realschüler beweisen sich mit „Babysimulator“

bensabschnitt“ oder „Verant-
wortungsvolle Eltern“. Au-
ßerdem besuchten die jun-
gen Elternmit ihren Babys ei-
ne Beratungsstelle in Wolfs-
burg und wurden dort über
mögliche Hilfen in der
Schwangerschaft und nach
der Geburt informiert.
Die Kursteilnehmer freu-

ten sich am Ende der anstren-
genden Woche am meisten
auf das Ausschlafen und end-
lich wieder Zeit für sich zu
haben. Sie fanden aber auch,
dass sich die Teilnahme ge-
lohnt hat, und bedankten
sich bei Julia Laux und Susan-
ne Emmermann, die das Pro-
jekt geleitet haben.
Leider gab es in diesem Jahr

einige krankheitsbedingte
Ausfälle, aber insgesamt war
es wieder ein gelungenes Pro-
jekt – das war das Fazit der
begleitenden Lehrkraft Su-
sanne Steinort. Die Schüler
zeigten, dass sie verantwor-
tungsbewusst handeln und
bis an ihre Grenzen gehen
können. Auch im nächsten
Jahr ist das Projekt an der
Schule unter der Schirmherr-
schaft des Kinderschutzbun-
des wieder vorgesehen.

auch sie möchten gefüttert
oder gewickelt werden. Der
Zeit- und Pflegeaufwand ist
hier ebenso intensiv wie bei
einem Neugeborenen.
Auf dem Stundenplan der

Teilnehmer stand nicht Ma-
the, Deutsch oder Physik,
sondern Themen wie „Ge-
sundheitliche Risiken in der
Schwangerschaft“, „Eltern-
schaft als bedeutender Le-

Rühen – Im Rahmen des Pro-
filfachs „Gesundheit und So-
ziales“ wurden die Schüler
der Realschule am Drömling
in Rühen zu Eltern auf Zeit.
Sie übernahmen für die Dau-
er von einer Woche die Ver-
antwortung für einen Babysi-
mulator.
Diese sehr lebensecht ge-

stalteten Puppen haben Be-
dürfnisse wie echte Babys,

Die Realschüler aus Rühen bewiesen sich nun als Eltern auf
Zeit. FOTO: PRIVAT

Wegearbeiten sind in Ehra erledigt
serverbandes Vorsfelde bis
Jahresende abgeschlossen
sein soll. Bekanntlich wird an
einer neuen Abwasserdruck-
leitung gearbeitet. Spülun-
genmüssen noch in der Dorf-
straße erfolgen und der An-
schluss vom Brennplatz bis
zum Verbindungsweg nach
Ehra muss ebenso noch fer-
tiggestellt werden. hib

schweren Lasten befahren
werden und waren daher für
einige Tage gesperrt. Inzwi-
schen sind die Wege aber
freigegeben. Die Abnahme
der Bauarbeiten mit der aus-
führenden Firma steht noch
aus. Ein Termin wird dazu
vereinbart.
Außerdem berichtete Böse,

dass die Maßnahme des Was-

Ehra-Lessien – Dieser Punkt ist
abgehakt: Die Sanierung und
der Ausbau von Wirtschafts-
wegen in der Gemeinde Ehra-
Lessien mit dem Rückbauma-
terial aus dem Windpark ist
abgeschlossen. Das berichte-
te nun Bürgermeister Jörg Bö-
se bei der jüngsten Sitzung
des Gemeinderates. Die We-
ge sollten nicht sofort mit
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